
Hinweise und Tipps zu den Kollekten bei 
ökumenischen Gottesdiensten ‒ Weihnachten 2020  

Die Weihnachtskollekte 2020 ist wichtiger als je zuvor. 

Dieses Jahr ist Weihnachten anders ‒ es ist Corona Zeit: Wir treffen uns in kleinem Rahmen, Weih-
nachtsmärkte fallen aus, Begegnungen gilt es zu reduzieren, Abstand halten ist das Gebot der Stunde. 
Weihnachten kann aber trotzdem gefeiert werden. Gottesdienste sind möglich, gemeinsames Hören der 
Frohen Botschaft von der Menschwerdung unseres Gottes und gemeinsames Beten werden ‒ vielleicht 
auch ökumenisch und in besonderen Formen ‒ stattfinden können. 

Weihnachten ist das Fest des Teilens. Im Gottesdienst ist die Kollekte Ausdruck dieses Teilens und 
in diesem Jahr besonders wichtig. Denn Corona trifft die Armen weltweit besonders hart. Durch das 
Zusammenleben in engen Hütten sind Abstandsregeln nicht einzuhalten. Viele Menschen haben ihren 
Broterwerb verloren. Hunderttausende leiden Hunger. Die Kollekten zugunsten von Adveniat und Brot 
für die Welt wollen hier Hilfe möglich machen und Not lindern.  

Durchführung der Kollekten

Adveniat und Brot für die Welt möchten mit diesen Hinweisen und Tipps einige Vorschläge für die 
Durchführung von Kollekten geben: 

» Die ökumenischen Feiern zu Weihnachten und das Einsammeln der Kollekten werden von den 
Veranstaltern gemeinsam gut vorbereitet und organisiert.

» Adveniat und Brot für die Welt schlagen vor, dass die Kollekte vor Ort von den jeweiligen Veranstal-
tern eingesammelt, gezählt, dokumentiert und im Verhältnis 50:50 aufgeteilt wird. 

» Zweckgebundene Spenden in Form von Spenden- bzw. Opfertüten sind herauszunehmen und dem 
jeweiligen Werk (Adveniat oder Brot für die Welt) zuzuordnen. 

» Die Überweisung der Kollekten erfolgt nach der Aufteilung auf den gewohnten Wegen auf die be-
kannten Konten der (Erz-)Diözesen und Landeskirchen. 

Einsammeln der Kollekte 

Für die Frage der Einsammlung der Kollekte haben Adveniat und Brot für die Welt einige Tipps vorbe-
reitet: 

Gottesdienste auf öffentlichen Plätzen ‒ Straßensammlungserlaubnis 

In vielen (aber nicht allen) Bundesländern ist keine Sammlungserlaubnis vom Ordnungsamt mehr 
notwendig, um öffentlich Spenden sammeln zu dürfen. Bitte prüfen Sie, was in Ihrem Bundesland gilt. 
Hinweise finden Sie z. B. beim Deutschen Zentralinstitut für soziale Fragen (dzi): 

→ www.dzi.de/wp-content/pdfs_Spendentipps/Sammlungsgesetze.pdf

Sammel-Befugnis: Erkennbarkeit

Auch wenn keine Erlaubnis notwendig ist, schafft es Sicherheit, wenn alle 
Kollekten-Sammelnden eindeutig als Befugte erkennbar sind. Dies kann 
durch einen selbsterstellten „Sammel-Ausweis“ oder „Sammel-Button“ der 
Gemeinde oder durch einheitliche Kleidung ‒ z. B. Schals ‒ geschehen.

(Digitale) Liedzettel mit QR Code 

Einfaches digitales Spenden ermöglicht ein QR Code auf dem Lied- oder 
Gottesdienstblatt. Verweisen Sie im Text gerne auch zusätzlich auf den Link:

→ www.weihnachtskollekten.de



Variante

Erstellen Sie vorab PDFs von ihrem Liedzettel mit QR Code. Stellen Sie die PDF auf Ihrer Gemein-
dewebsite zum Download bereit. Mittels des Smartphones ist genügend Licht zum Singen vorhanden 
und es gibt eine Möglichkeit, über den QR Code direkt online zu spenden. 

Einen QR-Code für ökumenische Gottesdienste finden Sie hier: 
→ www.brot-fuer-die-welt.de/gemeinden/material/angebote-gottesdienst-kollekte/

→ www.adveniat.de/engagieren/advent-erleben/angebote-fuer-ihren-gottesdienst/

→ www.weihnachtskollekten.de

Klingelbeutel am Stab

Für Gottesdienste im Freien und auf großen Plätzen: Bitten Sie viele 
Gemeindeglieder, sich am Kollekten-Sammeln zu beteiligen. Basteln Sie 
Klingelbeutel an einem langen Stab, der während des Gottesdienstes wie 
eine Fahnenstange in die Höhe gehalten wird. Bei großen Plätzen mit 
vielen Ausgängen stehen die Helfenden am besten weit außen. Am Ende 
des Gottes-dienstes ermöglichen die Stäbe, die Kollekte mit ausreichend 
Abstand zu sammeln. In einigen Gemeinden gibt es traditionell bereits 
Klingelbeutel, die an langen Stäben sind. Geeignet sind auch sogenannte 
„Apfelpflücker“, die im Handel erhältlich sind.

Schulranzen zum Sammeln

Auch Schulranzen wären geeignete Behältnisse zum Sammeln der Kollekten ‒ zum Beispiel von 
Krippenspielkindern. 

Beleuchtung

Da viele Gottesdienste in der Dämmerung oder im Dunkeln stattfinden werden, bietet es sich an, die 
Behältnisse mit einfachen LEDs zu beleuchten ‒ kleinen Lichterketten, Sternen, Lampions etc. 

Kerzen für den Abendsegen ‒ Kollekten-Stationen

Ähnlich wie bei Kirchentagen können an mehreren Stellen kleine Abendsegen-Kerzen verteilt werden 
und dabei werden dann zugleich die Kollekten gesammelt.

Ökumenische Weihnachtsaktion 2020 „Gott bei euch!“ 

Die EKD und die Deutsche Bischofskonferenz haben die ökumenische Weihnachtsaktion 2020  
„Gott bei euch!“ gestartet mit vielen weiteren Tipps zur Gestaltung von Weihnachten:

→ www.gottbeieuch.de

Rückfragen beantworten gerne:
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung in diesen besonderen Zeiten!


